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Vom Megatrend „Nachhaltigkeit“  
bei der Geldanlage profitieren 
 
Erfolgreiches Live-Event „Nachhaltige Kapitalanlagen –  
Mode oder Mehrwert?" 

  
Immer mehr Menschen streben nach einer nachhaltigen Lebensweise. Doch wie 
sieht es beim Thema Finanzen aus? Viele fragen sich: Was versteht man unter 
nachhaltigen Geldanlagen? Lohnt es sich, in entsprechende Anlagen zu investieren? 
Welche nachhaltigen Anlagemöglichkeiten gibt es überhaupt?  
 
Antworten auf diese spannenden Fragen erhielten die Kundinnen und Kunden der 
Sparkasse Saarbrücken im Rahmen eines exklusiven Live-Stream Events in 
Kooperation mit der Deka Investment. „Nachhaltige Kapitalanlagen – Mode oder 
Mehrwert?“ lautete der Titel, unter dem die rund einstündige Kundenveranstaltung 
stand. Eingeladen war Ingo Speich, Nachhaltigkeitsexperte der Deka Investment und 
Aktionärssprecher auf zahlreichen Hauptversammlungen, der rund 600 Zuhörer mit 
seinen Ausführungen begeisterte. 
 
Gleich zu Beginn zeigte der Spezialist auf, dass die nachhaltige Geldanlage 
zukunftsfähig ist. Immer mehr nachhaltige Produkte werden nachgefragt und viele 
der Firmenbewertungen entstehen aus den zukünftigen nachhaltigen Erwartungen. 
Investierten Privatanleger 2019 deutschlandweit rund 184 Milliarden Euro in 
entsprechende Aktienfonds und andere Produkte, lag diese Summe 2018 noch bei 
rund 134 Milliarden Euro. Innerhalb eines Jahres nahmen die Investments damit um 
37 Prozent zu. Nachhaltige Geldanlagen werden also immer beliebter.  
 
Diese Entwicklung zeigt sich auch bei der Sparkasse Saarbrücken. „Wir erfahren in 
der Beratung immer häufiger, dass ethische, soziale und ökologische Aspekte an 
Bedeutung gewinnen. Heute schon an morgen denken, die Zukunft aktiv und 
verantwortungsbewusst gestalten: Diese Ziele sind für unsere Kunden im alltäglichen 
Leben bereits sehr wichtig – bei ihrer Geldanlage wollen sie es ebenfalls immer 
stärker berücksichtigen“, stellte der stellvertretende Vorstandsvorsitzende, Uwe 
Kuntz, mit Blick auf das veränderte Kundenverhalten bei der größten saarländischen 
Sparkasse fest. 
 
Für Ingo Speich ist es wichtig, Unternehmen noch „grüner“ zu machen. Darin liege 
der große Hebel, und ein Umdenken habe diesbezüglich auch in der Gesellschaft 
stattgefunden. Die Firmen bewegten sich in die richtige Richtung und hätten bereits 
Schritte unternommen, die den ökologischen Fußabdruck kleiner werden ließen.  
 
Das Thema Nachhaltigkeit ist in der Sparkasse Saarbrücken bereits seit mehr als 10 
Jahren ein fester Bestandteil der Unternehmensstrategie. „In dieser Zeit konnten wir 
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Projekte und Initiativen umsetzen, die die nachhaltige Entwicklung in der Region 
sowie unsere eigene Nachhaltigkeitsleistung vorantreiben und das soziale 
Miteinander fördern“, fügte Uwe Kuntz hinzu und betonte: „Wir sprechen unsere 
Kunden gezielt auf nachhaltige Geldanlagen an, denn sie ergänzen die klassischen 
Kriterien der Rentabilität, Liquidität und Sicherheit um ökologische, soziale und 
ethische Bewertungspunkte.“ 
 
Immer mehr Kunden der Sparkasse Saarbrücken haben mittlerweile in nachhaltige 
Geldanlagen investiert und die Tendenz ist deutlich steigend. „Mit dieser Art der 
Anlage sollte sich ein jeder beschäftigen und sie in seiner Strategie berücksichtigen“, 
forderte Kuntz die Zuschauer des Live-Events zur grünen Geldanlage auf. 
 
Im Rahmen des Zuschauerdialogs wurden anschließend Fragen, die Kundinnen und 
Kunden per Chat im Verlauf des Online-Livestreams gestellt haben, beantwortet. Gut 
verständlich und unterhaltsam lieferte der Nachhaltigkeits-Experte dabei viele 
interessante, fundierte Informationen, vor allem aber wertvolle Tipps für eine 
nachhaltige Anlagestrategie unter wirtschaftlichen und ethischen Aspekten. 
 
Zum Abschluss bedankte sich Uwe Kuntz herzlich bei Ingo Speich, insbesondere 
auch für die direkte Beantwortung der zahlreichen Fragen. Dabei zeigte sich der 
Sparkassenvorstand angetan von den zahlreichen Möglichkeiten und großen 
Chancen in der nachhaltigen Geldanlage. 
 


